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Allgemeine Geschäftsbedingungen für die Nutzung der mobilen Allguth 
Applikation  
 
 
Diese Allgemeinen Geschäftsbedingungen (nachfolgend „AGB“) gelten für die Nutzung der 
mobilen Allguth Applikation (nachfolgend: „App“), die von der Allguth GmbH, Würmtalstr. 35, 
82166 Gräfelfing, Deutschland (nachfolgend: „Allguth“ oder „Anbieter“) bereitgestellt wird. 
 
 
Diese Anwendung wird angeboten von: 
Allguth GmbH - Würmtalstr. 35, D-82166 Gräfelfing 
E-Mail-Adresse des Anbieters: info@allguth.de 
 
 
Das Wichtigste in Kürze 
 
Diese AGB gelten verbindlich für die Nutzung der App sowie für jegliche andere damit 
zusammenhängende Vereinbarungen oder Rechtsbeziehungen mit dem Anbieter. Definierte 
Begriffe sind im entsprechenden Abschnitt dieses Dokuments aufgeführt. Nutzer werden dazu 
aufgefordert, diese AGB sorgfältig zu lesen. 
 
Der Zugriff auf diese Anwendung und den Dienst ist altersbeschränkt und steht nur volljährigen 
Nutzern gemäß geltendem Recht zur Verfügung. 
 
Durch das Akzeptieren der Bedingungen beim Öffnen der App erklärt sich der Nutzer mit diesen 
Bedingungen einverstanden, die das Vertragsverhältnis zwischen dem Nutzer und dem 
Anbieter regeln. 
 
Allguth bietet derzeit die folgenden Dienste in der App an: 

• Mobiles Bezahlen per App 
• Stationsfinder 

 
1. Nutzungsbedingungen 

 
Beim Zugriff auf diese Anwendung gelten standardmäßig die nachstehenden Bedingungen, 
sofern nicht anders angegeben. Es können jedoch unter bestimmten Umständen zusätzliche 
Bedingungen gelten, die in diesem Dokument ausdrücklich benannt werden. Durch die Nutzung 
des Dienstes bestätigen Nutzer, dass sie die folgenden Bedingungen erfüllen: 
 

• Sie können die App entweder privat oder dienstlich nutzen, 
• Sie müssen nach geltendem Recht volljährig sein 

 
Verfügbarkeit der Dienste 
 
Unsere App kann über die offiziellen mobilen App-Stores von Apple oder Google 
heruntergeladen werden. Die App ist grundsätzlich für mobile Geräte mit iOS- oder Android-
Betriebssystemen verfügbar und wird kostenfrei bereitgestellt. Bitte beachten Sie jedoch, dass 
es keinen Anspruch auf Kompatibilität mit bestimmten Betriebssystemversionen oder 
Endgeräten gibt. 
 
Die Zahlungsfunktionen, die über die App bereitgestellt werden, sind als zusätzliche kostenfreie 
Serviceleistung zu verstehen. Es besteht jedoch kein Anspruch auf Bereitstellung der 
Zahlungsfunktionen im Einzelfall. Sollte die Zahlungsfunktion der App ausfallen oder nicht 
verfügbar sein, ist der Nutzer verpflichtet an der Kasse der jeweiligen Station mittels einer der 
dort geltenden Standart-Zahlungsarten zu bezahlen. 

mailto:info@allguth.de


Allgemeine Geschäftsbedingungen für die Nutzung der mobilen Allguth Applikation  
 Seite 2 von 11 

Kontoerstellung 
 
Voraussetzung für die Nutzung des Dienstes „Mobiles Bezahlen per App“ ist die Registrierung 
des Nutzers. Abhängig von den im Einzelnen in Anspruch genommenen Diensten wird der 
Teilnehmer bei der Erstanmeldung aufgefordert, bestimmte Daten vollständig und 
wahrheitsgemäß anzugeben ("Anmeldedaten"). Die Nutzung des Basisangebots der App ist 
auch ohne Kontoerstellung möglich, jedoch mit eingeschränkter Verfügbarkeit von bestimmten 
Funktionen. 
 
Nutzer müssen ihre Zugangsdaten vertraulich und sicher aufbewahren, ein sicheres Passwort 
wählen und haften für alle Handlungen, die mit ihrem Nutzernamen und Passwort durchgeführt 
werden. Nutzer müssen den Anbieter umgehend benachrichtigen, wenn sie vermuten, dass ihre 
persönlichen Informationen, einschließlich Nutzerkonten, Zugangsdaten oder 
personenbezogener Daten, verletzt, unrechtmäßig offengelegt oder entwendet wurden. 
 
Bedingungen für die Erstellung eines Nutzerkontos: 
 
Die Erstellung von Nutzerkonten durch Bots oder automatisierte Methoden ist nicht erlaubt. 
Nutzerkonten dürfen, sofern nicht ausdrücklich gestattet, nicht mit anderen Personen geteilt 
werden. 
 
Beendigung des Nutzerkontos 
 
Nutzerkonten können durch direkte Kontaktaufnahme mit dem Anbieter gelöscht werden, 
jedoch erst nach Ablauf der bezahlten Abonnementlaufzeit. 
 
Sperrung und Löschung des Nutzerkontos 
 
Der Anbieter behält sich das Recht vor, Nutzerkonten, die gegen die AGB verstoßen oder als 
unangemessen oder beleidigend angesehen werden, jederzeit und ohne Vorankündigung zu 
sperren oder zu löschen. Der Nutzer hat keine Ansprüche auf Schadenersatz, Freistellung oder 
Erstattung bei Sperrung oder Löschung des Kontos. Die Verpflichtung zur Zahlung von 
Gebühren oder Preisen bleibt bestehen, wenn das Konto aufgrund von Nutzerfehlverhalten 
gesperrt oder gelöscht wird. 
 
Zulässige Nutzung 
 
Die Anwendung und der Dienst dürfen nur gemäß diesen AGB und den geltenden gesetzlichen 
Vorschriften genutzt werden. Nutzer sind dafür verantwortlich sicherzustellen, dass ihr Zugriff 
auf die Anwendung und/oder die Nutzung des Dienstes keine gesetzlichen Vorschriften, 
Verordnungen oder Rechte Dritter verletzt. 
 
Der Anbieter behält sich daher das Recht vor, angemessene Maßnahmen zum Schutz seiner 
berechtigten Interessen zu ergreifen, einschließlich der Verweigerung des Zugriffs auf die 
Anwendung oder den Dienst, der Kündigung von Verträgen und der Meldung von 
beanstandeten Handlungen an zuständige Behörden wie Justiz- oder Verwaltungsbehörden, 
wenn Nutzer nachweislich oder vermutlich gegen gesetzliche Vorschriften, Verordnungen oder 
diese AGB verstoßen, Rechte Dritter verletzen, die berechtigten Interessen des Anbieters 
erheblich beeinträchtigen, oder den Anbieter oder Dritte beleidigen. 
 
Dauer des Vertragsverhältnisses 
 
Das Vertragsverhältnis gemäß diesen Bedingungen wird auf unbestimmte Zeit begründet und 
kann in den folgenden Fällen enden: 
 

• Der Anbieter stellt den Betrieb der App oder eines bestimmten Dienstes der App ein; 
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• Die App wird vom Gerät des Nutzers deinstalliert; 
• Der Nutzer widerruft seine Zustimmung zu den Bedingungen oder erteilt keine 

Zustimmung zu den aktualisierten Bedingungen (der Widerruf der Zustimmung wirkt 
nicht rückwirkend, sondern ab dem Zeitpunkt des Widerrufs bzw. der Verweigerung der 
Zustimmung) 

 
Im Falle der Beendigung des Vertragsverhältnisses gemäß diesen Bedingungen wird der 
Zugang des Nutzers zur App ausgesetzt. 
 
"Freunde einladen" 
 
Mit dieser Anwendung haben Nutzer die Möglichkeit, von Vorteilen zu profitieren, wenn sie 
neue Nutzer für den Kauf von Produkten über diese Anwendung werben. Dazu können Nutzer 
Dritte einladen, Produkte über diese Anwendung zu kaufen, indem sie ihnen einen "Freunde-
einladenCode" des Anbieters senden. Jeder Code kann nur einmal eingelöst werden. Wenn 
eine der eingeladenen Personen einen solchen Code beim Kauf eines Produkts über diese 
Anwendung einlöst, erhält der einladende Nutzer den entsprechenden Vorteil oder Nutzen, wie 
z.B. einen Rabatt, eine zusätzliche Funktion oder ein Upgrade. Die Einzelheiten zu den 
vorgesehenen Vorteilen sind in dieser Anwendung aufgeführt. Es ist möglich, dass Freunde-
einladen-Codes nur für bestimmte Produkte gelten. Der Anbieter behält sich das Recht vor, das 
Angebot jederzeit nach eigenem Ermessen zu beenden. Es gibt keine Einschränkung 
hinsichtlich der Anzahl der Personen, die eingeladen werden können, jedoch kann die Höhe 
des Vorteils oder Nutzens, den jeder einladende Nutzer erhalten kann, begrenzt sein. 
 
Aktionen 
 
Das Vertragsverhältnis gemäß diesen Bedingungen wird auf unbestimmte Zeit begründet und 
kann in den folgenden Fällen enden: 
 
Der Anbieter kann den registrierten Nutzern der App Aktionen anbieten. Die Aktionen sind 
grundsätzlich befristet. Der Anspruch auf die in einer Aktion definierten Leistungen ist an den 
Aktionszeitraum gebunden. Mit Ablauf des Aktionszeitraums erlischt jeglicher Anspruch auf die 
Aktionsleistung automatisch, ohne dass es einer gesonderten Kündigung oder Mitteilung 
seitens des Anbieters bedarf. Die im Rahmen der Aktion gewährten Vorteile sind nicht in bar 
auszahlbar und nicht auf Dritte übertragbar. 
 
Ein Verstoß gegen die in diesen AGB oder gegen die in den spezifischen 
Aktionsbeschreibungen festgelegten Regeln führt zum sofortigen Verlust jeglichen Anspruchs 
auf die Aktionsleistung. 
 
Der Anbieter behält sich das Recht vor, eine laufende Aktion jederzeit aus wichtigem Grund 
ohne Einhaltung einer Frist vorzeitig zu beenden oder zu ändern. Ein wichtiger Grund liegt 
insbesondere dann vor, wenn eine ordnungsgemäße Durchführung aus technischen oder 
rechtlichen Gründen nicht mehr sichergestellt werden kann.  
 
 

2. Verkaufsbedingungen 
 
Kostenpflichtige Produkte 
 
Einige Produkte, die über diese Anwendung im Rahmen des Dienstes angeboten werden, sind 
kostenpflichtig. Die Preise, Laufzeiten und sonstigen Bedingungen für den Kauf solcher 
Produkte werden nachstehend beschrieben und können sich jederzeit ändern. Die 
Beschreibungen, Preise und Verfügbarkeit der Produkte sind in den entsprechenden Bereichen 
der App einsehbar. 
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Preise 
 
Alle Preise verstehen sich inklusive Mehrwertsteuer. Es gelten stets die beim Tankvorgang an 
der Zapfsäule der jeweiligen Station angezeigten Preise. Für Inhalt, Richtigkeit und Aktualität 
der in der App angezeigten Preise übernimmt Allguth keine Gewähr. 
 
Produktbeschreibung 
 
Die Produkte werden mit größtmöglicher Sorgfalt dargestellt, jedoch dienen die Darstellungen 
(einschließlich grafischer Darstellungsformen, Bilder, Farben, Klänge) lediglich als Referenz und 
stellen keine Garantie für die Eigenschaften des erworbenen Produkts dar. Die Merkmale des 
ausgewählten Produkts werden während des Kaufvorgangs erläutert. 
 
Angebote und Rabatte 
 
Der Anbieter kann Rabatte oder Sonderangebote für den Kauf von Produkten anbieten, die den 
Voraussetzungen und Bedingungen unterliegen, die in diesem Anwendungsteil aufgeführt sind. 
Solche Angebote und Rabatte werden nach eigenem Ermessen des Anbieters gewährt und 
begründen keine zukünftigen Ansprüche oder Rechte der Nutzer. Zeitlich begrenzte Angebote 
oder Rabatte gelten in der Zeitzone des Anbieters, wie in den entsprechenden Angaben in 
diesem Dokument angegeben. 
 
Eigentumsvorbehalt 
 
Die bestellten Produkte gehen erst nach vollständigem Zahlungseingang des Kaufpreises beim 
Anbieter in das Eigentum des Nutzers über. 
 
Einbindung von Wallet Anbietern 
 
Um Zahlungen durchzuführen, arbeitet Allguth mit verschiedenen Zahlungsdienstleistern 
zusammen, darunter Apple Inc. (One Apple Park Way, Cupertino, CA 95014, USA, nachfolgend 
"Apple Pay") und Google Ireland Limited (Gordon House, Barrow Street, Dublin 4, Irland, 
nachfolgend "Google Pay“). Für die Durchführung der Zahlung übermittelt Allguth die 
erforderlichen Daten an den Wallet-Anbieter. Anschließend wird der Nutzer von Apple Pay oder 
Google Pay über den Abschluss der Transaktion benachrichtigt. 
 
Google Pay und Apple Pay werden vom Nutzer außerhalb der Allguth App eingerichtet. Allguth 
hat keinen Zugriff auf die dort eingestellten Autorisierungsinformationen (z.B. Face ID, Touch ID 
oder PIN-Eingabe). Allguth behält sich vor einzelne Zahlungsmittel, die vom Nutzer in Apple 
Pay oder Google Pay hinterlegt werden können, ohne der Angaben von Gründen von einer 
Nutzung in der App auszuschließen. 
 
Einbindung der Allguth Kreditkarte 
 
Die Allguth Kreditkarte kann nur bei teilnehmenden Partnern von Allguth verwendet werden. 
Schließt ein Nutzer eine Vereinbarung für ein Unternehmen ab, ohne dazu berechtigt zu sein, 
so ist er selbst Vertragspartner nach diesen AGB, solange das Unternehmen den 
Vertragsabschluss nicht genehmigt. 
 
 

3. Nutzung der App zum Tanken und Bezahlen von Kraftstoff 
 
Beginn des Tankvorgangs 
 
Die App ermöglicht es den Nutzern, an den von Allguth gelisteten Stationen während den 
Öffnungszeiten der jeweiligen Stationen zu diesen AGBs Kraftstoff zu beziehen und über die 
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App zu bezahlen. Für den Erwerb von Kraftstoff und weiterer an der Station bereitgestellte 
Leistungen gelten ergänzend die an der jeweiligen Station gültigen Geschäftsbedingungen. 
 
Um den Tank- oder Bezahlvorgang in der App starten zu können, muss sich das Endgerät des 
Nutzers in unmittelbarer Nähe einer Allguth Station befinden. 
 
Für die Nutzung des Dienstes „Mobiles Bezahlen per App“ ist dafür die Freigabe des genauen 
Standorts auf dem Endgerät des Nutzers notwendig. Allguth möchte dadurch entgegenwirken, 
dass fälschlicherweise die Tankung einer falschen Station bezahlt wird. Sobald sich der Nutzer 
an der Station befindet, kann er über ein Bedienfeld in der App eine Zapfsäule auswählen. Mit 
dem Beginn des Tankvorgangs kommt in Kaufvertrag zwischen dem Nutzer und Allguth 
zustande. 
 
Auswahl der richtigen Zapfsäule 
 
Der Nutzer ist verpflichtet sicherzustellen, dass er in der App die richtige Zapfsäule auswählt. 
Vor der Bezahlung des abgegebenen Kraftstoffs hat der Nutzer sorgfältig zu überprüfen, ob 
Adresse, Zapfsäulennummer, Litermenge und Zahlungsbetrag in der App mit den Angaben auf 
dem Display der Zapfsäule übereinstimmen. Falls eine Abweichung festzustellen ist, ist der 
Nutzer verpflichtet den Zahlungsvorgang in der App abzubrechen und den bezogenen Kraftstoff 
an der Kasse der Station mittels einer dort geltenden Standart-Zahlungsarten zu bezahlen. 
 
Zahlvorgang 
 
Sobald der Tankvorgang abgeschlossen ist, erhält der Nutzer innerhalb der App eine 
Bestätigung über den erfolgreichen Tankvorgang. Der Kaufpreis für den erworbenen Kraftstoff 
wird sofort fällig. Durch die Bestätigung der Zahlungsautorisierung erkennt der Nutzer die 
angezeigten Informationen zu Zapfsäulennummer, Litermenge und Zahlungsbetrag als 
inhaltlich zutreffend und vertraglich verbindlich an. 
 
Zahlung an der Kasse bei fehlgeschlagener App-Zahlung 
 
Falls die Zahlung über die verfügbaren Zahlungsmethoden fehlschlägt oder vom 
Zahlungsdienstleister abgelehnt wird, ist der Nutzer verpflichtet, den bezogenen Kraftstoff an 
der Kasse der Station mittels einer der dort geltenden Standart-Zahlungsarten zu bezahlen. Vor 
dem Abschluss der Zahlung darf der Nutzer nicht von der Station wegfahren. 
 
Belegausgabe 
 
Belege für Zahlungen, die über die App getätigt werden, werden ausschließlich in elektronischer 
Form und in einem standardisierten Datenformat bereitgestellt. Es besteht kein Anspruch auf 
gedruckte Belege. 
 
 

4. Einzelne Waschberechtigungen 
 
Vertragsschluss über die App 
 
Die App ermöglicht es, verschiedene einzelne Waschberechtigungen an den von Allguth 
gelisteten Stationen zu buchen. 
 
Eine Buchung kann nur in unmittelbarer Nähe der jeweiligen Station erfolgen. Hierfür ist die 
genaue Freigabe des Standorts auf dem Endgerät des Nutzers notwendig. 
 
Die Buchung einer Waschberechtigung erfolgt an der Station durch Auswahl des 
Waschprogramms, Zahlung mit bevorzugtem Zahlungsmittel und Abschluss des Kaufvorgangs. 
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Unmittelbar nach erfolgreicher Buchung erhält der Nutzer in der App die Buchungsbestätigung 
sowie die Einlösungsfrist. Die Buchungsbestätigung beinhaltet insbesondere einen QR-Code 
und eine Buchungsnummer. Die Buchungsbestätigung und die Einlösungsfrist können jederzeit 
in der App eingesehen werden. 
 
Vertragspartner 
 
Die Waschberechtigung erfolgt nicht in Allguths Namen und nicht auf Allguths Rechnung. 
Allguth wird lediglich vermittelnd tätig. Es kommt ein Einzelvertrag mit der jeweiligen von Allguth 
gelisteten Station zustande. Es gelten die jeweiligen allgemeinen Geschäftsbedingungen der 
ausgewählten Station. Diese hängen an der Zufahrt zur Waschanlage aus. Allguth übernimmt 
im Hinblick auf die Erfüllung der Waschberechtigung gegenüber dem Nutzer keine Pflichten. 
 
Preise 
 
Alle Preise verstehen sich inklusive Mehrwertsteuer. Es gelten stets die Preise, die bei 
Abschluss der Buchung in der App angezeigt werden. 
 
Es wird ausdrücklich darauf hingewiesen, dass die Preise für die Waschberechtigungen von der 
jeweiligen Station und nicht von Allguth festgelegt werden. Die Waschberechtigungen können 
Preisschwankungen unterliegen. Es wird auf den Zeitpunkt der Buchung abgestellt. 
 
Einlösung der Waschberechtigung 
 
Die Waschberechtigung ist ab Erhalt der Buchungsbestätigung fällig. Grundsätzlich ist aufgrund 
der ausschließlichen Buchungsmöglichkeit in unmittelbarer Nähe der jeweiligen Station 
vorgesehen, dass die Einlösung der Waschberechtigung unmittelbar nach Erhalt der 
Buchungsbestätigung erfolgt. Dem Nutzer wird jedoch eingeräumt, die Waschberechtigung bis 
zum Ablauf des sechsten Tages nach Erhalt der Buchungsbestätigung einzulösen. Sie kann 
lediglich an der ausgewählten Station und nicht an einer anderen von Allguth gelisteten Station 
eingelöst werden. 
 
Zur Einlösung der gebuchten Waschberechtigung muss der QR-Code der Buchungsbestätigung 
an der Waschanlage vorgezeigt werden. Der QR-Code wird an der Waschanlage eingescannt 
und damit entwertet. Wenn das Einscannen des QR-Codes nicht möglich ist, wird die 
Buchungsnummer manuell eingeben und die Waschberechtigung somit entwertet. 
 
Einlösungsfrist der Waschberechtigung 
 
Der Anspruch auf Leistung entfällt ersatzlos, wenn die gebuchte Waschberechtigung nicht nach 
Ablauf des sechsten Tages nach Erhalt der Buchungsbestätigung eingelöst wird. Ein 
Rückerstattungsanspruch oder eine Verlängerung der Einlösungsfrist besteht in diesem Fall 
nicht, wenn kein Verschulden der jeweiligen Station vorliegt. 
 
Der Nutzer hat kein Widerrufsrecht gem. §§ 312c, 312g BGB. Es werden für die 
Vertragsverhandlungen und den Vertragsschluss nicht ausschließlich 
Fernkommunikationsmittel verwendet, weil die Buchung nur in unmittelbarer Nähe, der von 
Allguth gelisteten Stationen möglich ist. 
 
Haftung 
 
Allguth übernimmt keine Haftung für Schäden aus dem Einzelvertrag mit der jeweiligen Station. 
Ansprüche gegen die jeweilige Station als Vertragspartner bleiben unberührt. Im Übrigen ist Ziff. 
7 anwendbar. 
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5. Mehrfach-Waschberechtigungen – Fünfer Block 

 
Vertragsschluss über die App 
  
Die App ermöglicht es, verschiedene Mehrfach-Waschberechtigungen, sogenannte fünfer 
Blöcke, zu kaufen. Mehrfach-Waschberechtigungen können ausschließlich mit der Allguth 
Kreditkarte erworben werden. Es kommt ein Kaufvertag mit der Allguth GmbH zustande. 
 
Preise 
  
Alle Preise verstehen sich inklusive Mehrwertsteuer. Es gelten stets die Preise, die bei 
Abschluss der Buchung in der App angezeigt werden. 
 
Nutzung der Mehrfach-Waschberechtigung 
 
Die Mehrfach-Waschberechtigung kann an allen teilnehmenden Allguth Stationen eingelöst 
werden. Wird eine Waschberechtigung des fünfer Blocks an einer Station eingelöst, entsteht ein 
Rechtsgeschäft mit der jeweiligen Allguth Station. 
 
Die Mehrfach-Waschberechtigung ist an das Nutzerkonto gebunden, über das sie erworben 
wurde. Ein Weiterverkauf oder anderweitige Weitergabe ist nicht möglich. 
 
Einlösungsfrist der Mehrfach-Waschberechtigung 
 
Die Mehrfach-Waschberechtigung ist für drei Jahre, beginnend mit dem Ende des Jahres, in 
dem der Nutzer sie erhalten hat, gültig. Die Mehrfach-Waschberechtigung kann nach Ablauf 
dieser Frist nicht mehr eingelöst werden. 
 
Widerruf 
 
Verbraucher können den Erwerb der Mehrfach-Waschberechtigungen gemäß der 
nachfolgenden Widerrufsbelehrung widerrufen: 
 

Widerrufsbelehrung 
 

Widerrufsrecht 
 
Wenn Sie Verbraucher sind, haben Sie das Recht, binnen vierzehn (14) Tagen ohne Angabe von Gründen 
diesen Vertrag zu widerrufen. Die Widerrufsfrist beträgt vierzehn (14) Tage ab dem Tag, an dem Sie die 
Waschberechtigung in digitaler Form erhalten haben. Um Ihr Widerrufsrecht auszuüben, müssen Sie die 
Allguth GmbH (Würmtalstraße 35, 82166 Gräfelfing, (089) 71052-0, info@allguth.de) mittels einer eindeutigen 
Erklärung (z.B. per Brief oder E-Mail) über Ihren Entschluss, diesen Vertrag zu widerrufen, informieren. Sie 
können dafür das beigefügte Muster-Widerrufsformular verwenden, das jedoch nicht vorgeschrieben ist. Zur 
Wahrung der Widerrufsfrist reicht es aus, dass Sie die Mitteilung über die Ausübung des Widerrufsrechts vor 
Ablauf der Widerrufsfrist absenden. 
 
Folgen des Widerrufs 
 
Wenn Sie diesen Vertrag widerrufen, erhalten Sie alle Zahlungen, die Sie im Rahmen dieses Vertrags 
geleistet haben, unverzüglich und spätestens binnen vierzehn (14) Tagen ab dem Tag, an dem die Erklärung 
des Widerrufs der Allguth GmbH zugegangen ist, zurück. Für diese Rückzahlung wird dasselbe 
Zahlungsmittel verwendet, das Sie bei der ursprünglichen Transaktion eingesetzt haben, es sei denn, mit 
Ihnen wurde ausdrücklich etwas anderes vereinbart. In keinem Fall wird Ihnen wegen dieser Rückzahlung 
Entgelte berechnet. 
 
Wenn die Waschberechtigung ganz oder teilweise eingelöst wurde, besteht regelmäßig ein 
Wertersatzanspruch in Höhe der eingelösten Waschberechtigung. Der Wertersatz bemisst sich pro eingelöste 
Wäsche am regulären Preis einer einzelnen Waschberechtigung. 
 
Muster-Widerrufsformular 
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Das folgende Muster kann verwendet werden: 
 
An Allguth GmbH 
Würmtalstraße 35, 82166 Gräfelfing 
Telefonnummer: (089) 71052-0 
Fax: (089) 71052-50 
E-Mail-Adresse: info@allguth.de 
 
Hiermit widerrufe ich den von mir abgeschlossenen Kauf der Mehrfach-Waschberechtigung in Höhe von 
 
Abgeschlossen am  
 
Name des Verbrauchers  
 
Anschrift des Verbrauchers 
Unterschrift des Verbrauchers (nur bei Mitteilung auf Papier) 
 
Datum 

 
Haftung 
 
Allguth übernimmt keine Haftung für Schäden aus dem Einzelvertrag mit der jeweiligen Station. 
Ansprüche gegen die jeweilige Station als Vertragspartner bleiben unberührt. Im Übrigen ist Ziff. 
7 anwendbar. 
 
 

6. Nutzungsrechte 
 
Softwarelizenz 
 
Alle Rechte an der Software oder den technischen Lösungen, auf denen diese Anwendung 
basiert, liegen ausschließlich beim Anbieter und/oder seinen Lizenzgebern. Unter der 
Bedingung, dass der Nutzer sich an diese AGB hält und ungeachtet etwaiger abweichender 
Bestimmungen dieser AGB, gewährt der Anbieter dem Nutzer lediglich ein frei widerrufbares, 
einfaches, nicht unterlizenzierbares und nicht übertragbares Recht zur Nutzung der Software 
und/oder anderer in dem Dienst integrierter Lösungen im Rahmen und für die Zwecke der 
bestimmungsgemäßen Nutzung des angebotenen Dienstes. Die Einräumung von 
Nutzungsrechten an der App einschließlich ihres Inhalts beschränkt sich auf die Dauer der 
Nutzung der App. 
 
Nutzern wird insbesondere kein Recht gewährt, auf den Quellcode zuzugreifen oder den 
Quellcode zu nutzen oder weiterzugeben. Alle Rechte an Verfahren, Algorithmen und 
technischen Lösungen, die in der Software und allen dazugehörigen Dokumentationen 
enthalten oder integriert sind, liegen ausschließlich beim Anbieter oder seinen Lizenzgebern. 
Alle Rechteeinräumungen und Lizenzerteilungen werden automatisch mit Beendigung der 
Vereinbarung - unabhängig vom Grund - ungültig. 
 
Zugriff auf externe Ressourcen 
 
Nutzer können über diese Anwendung auf externe Ressourcen von Dritten zugreifen. Der 
Anbieter hat keine Kontrolle über diese Ressourcen und ist daher nicht für ihren Inhalt und ihre 
Verfügbarkeit verantwortlich. Die Bedingungen für die Nutzung solcher Ressourcen und die 
Gewährung von Nutzungsrechten ergeben sich aus den Vertragsbestimmungen der Dritten 
oder den geltenden gesetzlichen Vorschriften. Die Anwendung kann auch Werbeanzeigen von 
Dritten enthalten, für die der Anbieter keine Kontrolle oder Moderation übernimmt. Durch 
Anklicken solcher Anzeigen stellen Nutzer eine Verbindung zu den jeweiligen Dritten her, die für 
die Werbung verantwortlich sind. Der Anbieter haftet nicht für etwaige Folgen von Interaktionen 
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mit diesen Dritten, einschließlich dem Besuch von Dritt-Websites oder der Nutzung von Inhalten 
Dritter. 
 
Geistige Eigentumsrechte 
 
Ungeachtet speziellerer Bestimmungen in diesen AGB sind alle geistigen Eigentumsrechte, wie 
Urheberrechte, Markenrechte, Patentrechte und Designrechte, die mit dem Dienst (diese 
Anwendung) zusammenhängen, ausschließliches Eigentum des Anbieters oder seiner 
Lizenzgeber und unterliegen dem Schutz des jeweils anwendbaren Rechts oder internationaler 
Verträge im Hinblick auf geistiges Eigentum. Alle Marken-, Namens- oder Bildmarken - und alle 
anderen Marken, Handelsnamen, Dienstleistungsmarken, Wortmarken, Illustrationen, Bilder 
oder Logos - die im Zusammenhang mit dem Dienst (diese Anwendung) erscheinen, sind und 
bleiben ausschließliches Eigentum des Anbieters oder seiner Lizenzgeber und unterliegen dem 
Schutz anwendbaren Rechts oder internationaler Verträge im Hinblick auf geistiges Eigentum. 
 
Weiterveräußerung 
 
Die Nutzer dürfen ohne ausdrückliche vorherige schriftliche Genehmigung des Anbieters, die 
entweder direkt oder über ein rechtmäßiges Reseller-Programm gewährt wird, diese 
Anwendung und den Dienst in keiner Weise reproduzieren, duplizieren, kopieren, verkaufen, 
weiterverkaufen oder ausschöpfen. 
 
Über diese Anwendung verfügbare Inhalte 
 
Die Inhalte, die über diese Anwendung verfügbar sind, sind Eigentum des Anbieters oder seiner 
Lizenzgeber, sofern nicht anders angegeben oder deutlich erkennbar. Der Anbieter bemüht 
sich, sicherzustellen, dass die bereitgestellten Inhalte keine geltenden Gesetze oder Rechte 
Dritter verletzen. Nutzer werden jedoch gebeten, Beschwerden vorzugsweise an die 
angegebenen Kontaktdaten zu richten, falls dies der Fall sein sollte. Das Recht, etwaige 
Ansprüche gerichtlich oder außergerichtlich geltend zu machen, bleibt unberührt. 
 
Rechte an den über diese Anwendung verfügbaren Inhalten 
 
Alle Rechte an den Inhalten sind dem Anbieter vorbehalten. Nutzer dürfen die Inhalte nur im 
Rahmen der ordnungsgemäßen Nutzung des Dienstes nutzen. Es ist Nutzern insbesondere 
nicht gestattet, die Inhalte zu vervielfältigen, herunterzuladen, über die definierten Grenzen 
hinaus zu verbreiten, zu bearbeiten, zu übersetzen, zu verändern, zu veröffentlichen, auf Dritte 
zu übertragen, zu veräußern oder zu lizenzieren oder Dritten zu ermöglichen, dies über das 
eigene Gerät vorzunehmen, ohne das Wissen des Nutzers. In bestimmten Fällen dürfen Nutzer 
ausgewählte Inhalte ausschließlich für persönliche, nicht gewerbliche Zwecke herunterladen, 
vervielfältigen und/oder verbreiten, vorausgesetzt, dass die Urhebervermerke und andere 
Vermerke des Anbieters korrekt angebracht werden. Gesetzliche Schranken oder Ausnahmen 
bleiben unberührt. 
 
Serviceunterbrechung 
 
Um einen bestmöglichen Service zu gewährleisten, behält sich der Anbieter das Recht vor, den 
Dienst für Wartungsarbeiten, Systemaktualisierungen oder andere Änderungen zu 
unterbrechen. Die Nutzer werden angemessen informiert. Gemäß den gesetzlichen 
Bestimmungen kann der Anbieter auch entscheiden, den Dienst ganz oder teilweise 
einzustellen. Im Falle einer Beendigung des Dienstes wird der Anbieter mit den Nutzern 
zusammenarbeiten, um ihnen die Löschung von personenbezogenen Daten oder Informationen 
gemäß geltendem Recht zu ermöglichen. Es kann auch vorkommen, dass der Dienst aus 
Gründen, die nicht unter der Kontrolle des Anbieters liegen, wie z.B. "höhere Gewalt", nicht 
verfügbar ist. 
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7. Haftungsbeschränkung 

 
Schadensersatzansprüche des Nutzers sind grundsätzlich ausgeschlossen. Hiervon 
ausgenommen sind Schadensersatzansprüche des Nutzers in Fällen der Verletzung des 
Lebens, Körpers, der Gesundheit oder wesentlicher Vertragspflichten (Kardinalpflichten) sowie 
bei vorsätzlicher oder grob fahrlässiger Pflichtverletzung seitens des Anbieters, seiner 
gesetzlichen Vertreter oder Erfüllungsgehilfen. Wesentliche Vertragspflichten sind solche, die 
zur Erfüllung des Vertragszwecks notwendig sind. Bei der Verletzung wesentlicher 
Vertragspflichten haftet der Anbieter jedoch nur für den typischerweise vorhersehbaren 
Schaden, es sei denn, es handelt sich um eine grob fahrlässige, vorsätzliche Pflichtverletzung 
oder um Schäden am Leben, Körper oder der Gesundheit seitens des Nutzers. 
 
Die oben genannten Haftungsbeschränkungen gelten auch zugunsten der Organe, gesetzlichen 
Vertreter und Erfüllungsgehilfen des Anbieters, wenn Ansprüche direkt gegen diese erhoben 
werden, sowie sinngemäß für Aufwendungsersatzansprüche. Die Regelungen des 
Produkthaftungsgesetzes bleiben unberührt. 
 
Der Anbieter haftet nicht für Einrichtungen oder Dienste außerhalb seines Einflussbereichs, 
insbesondere nicht für die Nicht-Erreichbarkeit von Diensten oder Einrichtungen aufgrund von 
Störungen des Internets oder der zur Internetvermittlung genutzten Dienste oder Einrichtungen, 
sofern dies nicht von ihm zu vertreten ist. Darüber hinaus ist der Anbieter nicht haftbar und nicht 
verantwortlich für die Funktionsfähigkeit, Eigenschaften oder Störungen von Drittanbieter-
Diensten und -Einrichtungen, wie etwa Zahlungsdiensten, die mit der App verknüpft sind, sofern 
sie nicht in seinem Verantwortungsbereich liegen. 
 
 

8. Gemeinsame Bestimmungen 
 
Keine Verzichtserklärung 
 
Falls der Anbieter es versäumt, ein Recht oder eine Bestimmung aus diesen AGB geltend zu 
machen oder durchzusetzen, stellt dies keinen Verzicht auf dieses Recht oder diese 
Bestimmung dar. Ein Verzicht gilt weder als weiterer noch als anhaltender Verzicht. 
 
Datenschutzerklärung 
 
Um mehr über die Verwendung ihrer personenbezogenen Daten zu erfahren, können die 
Nutzer die Datenschutzerklärung der App einsehen. 
 
Änderungen dieser AGB 
 
Der Anbieter behält sich das Recht vor, diese AGB jederzeit zu ändern oder anderweitig 
anzupassen. Falls solche Änderungen vorgenommen werden, wird der Anbieter den Nutzer 
angemessen darüber informieren. Diese Änderungen gelten nur für zukünftige Beziehungen 
zwischen dem Nutzer und dem Anbieter. Durch die weitere Nutzung des Dienstes akzeptiert der 
Nutzer die geänderten AGB. Wenn der Nutzer die Änderungen nicht akzeptieren möchte, muss 
er die Nutzung des Dienstes einstellen. Falls die überarbeiteten Bedingungen nicht akzeptiert 
werden, haben beide Parteien das Recht, den Vertrag zu kündigen. Für das Verhältnis vor der 
Annahme der Änderungen durch den Nutzer gilt die jeweils gültige Vorgängerversion der AGB. 
 
Abtretung von Rechten und Pflichten 
 
Der Anbieter behält sich das Recht vor, unter Berücksichtigung der berechtigten Interessen des 
Nutzers alle Rechte und Pflichten aus diesen AGB auf andere zu übertragen, abzutreten, durch 
Novation zu ersetzen oder weiterzugeben. Die Bestimmungen bezüglich der Änderungen der 
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AGB gelten entsprechend. Die Nutzer dürfen ihre Rechte oder Pflichten aus den AGB ohne 
schriftliche Genehmigung des Anbieters nicht auf andere übertragen oder abtreten. 
 
Kontakte 
 
Alle Mitteilungen im Zusammenhang mit der Nutzung der App müssen gemäß den in diesem 
Dokument angegebenen Kontaktdaten gesendet werden. 
 
Salvatorische Klausel 
 
Falls eine Bestimmung dieser AGB nach geltendem Recht für ungültig oder undurchsetzbar 
erklärt wird, beeinträchtigt dies nicht die Gültigkeit der übrigen Bestimmungen, die weiterhin in 
vollem Umfang wirksam bleiben. 
 
Anwendbares Recht 
 
Für die Rechtsgültigkeit dieser AGB gilt das Recht der Bundesrepublik Deutschland unter 
Ausschluss des UN-Kaufrechts. 
 
Ausnahme für europäische Verbraucher 
 
Jedoch bleibt für Nutzer, die als europäische Verbraucher handeln und in einem Land mit einem 
höheren Verbraucherschutzstandard als das des Anbieterlandes ansässig sind, dieser höhere 
Standard gültig. 
 
Gerichtsstand 
 
Ist der Nutzer Vollkaufmann, juristische Person des öffentlichen Rechts oder ein öffentliches 
Sondervermögen, gilt als Erfüllungsort und Gerichtsstand München. 
 
Streitbeilegung auf gütlichem Wege 
 
Falls es zu Streitigkeiten kommt, können sich Nutzer an den Anbieter wenden, um eine gütliche 
Einigung anzustreben. Das Recht des Nutzers, rechtliche Schritte einzuleiten, bleibt unberührt. 
Wenn es jedoch um Streitigkeiten im Zusammenhang mit der Nutzung der App geht, wird der 
Nutzer gebeten, sich an den Anbieter unter den im Dokument angegebenen Kontaktdaten zu 
wenden. Der Nutzer kann seine Beschwerde, einschließlich einer kurzen Beschreibung und 
gegebenenfalls Details zum betreffenden Kauf oder zum Konto, an die im Dokument 
angegebene E-Mail-Adresse des Anbieters richten. Der Anbieter wird die Anfrage innerhalb von 
10 Tagen nach Erhalt umgehend bearbeiten. 
 
Online-Streitbeilegung für Verbraucher 
 
Die Europäische Kommission hat eine Online-Plattform zur alternativen Streitbeilegung 
eingerichtet, die Verbrauchern in der EU, Norwegen, Island oder Liechtenstein ein 
außergerichtliches Verfahren zur Lösung von Streitigkeiten bei Online-Verträgen bietet. 
Verbraucher können diese Plattform nutzen, um Streitigkeiten beizulegen, die sich aus online 
abgeschlossenen Verträgen ergeben. Die Plattform ist unter dem folgenden Link erreichbar: 
https://ec.europa.eu/consumers/odr/main/index.cfm?event=main.home.chooseLanguage  
 
Deutschland: Streitbeilegungsverfahren mit Verbraucherschlichtungsstellen 
 
Allguth beteiligt sich nicht an alternativen Streitbeilegungsverfahren für Verbraucher nach dem 
Verbraucherstreitbeilegungsgesetz. 
 
Letzte Aktualisierung: 16. Februar 2026 

https://ec.europa.eu/consumers/odr/main/index.cfm?event=main.home.chooseLanguage

